
88 Mitteleuropa.

5) Im Prcrauer-Kreise:
Pre rau, nördl. von Hradisch, kleine Stadt und Sitz des

Kreisamtes, mit bedeutenden Tuchmanufakturen.
6) Im Olmützer-Kreise:

Dlmütz, an der March, starke Festung und Hptst. des
Kreises, mit 13.500 E., einem Erzbischöfe, einem Lyzeum
und Gymnasium und starkem Vi eh Handel.

Ster n de eg und Proßnitz, zwei Städte, iene nordöstlich, diese
südwestlich von Olmütz. Beide mit blühender Wolle - und Lein¬
wand w e b c rc j.

7) 2a Schlesien, und zivar i,n Troppauer- Kreise:
Troppau, wohlgebaute Stadt und Sitz des Kreisamtes,

mit einem Gymnasium und Luchmanufakturen. Eongreß
von 1821.

Jag crudo rf, nardwestl. der vorigen, hübsche Stadt und Haupt-
ort des s ü r st l. Lichten st c i n' s ch c n Her &amp;gt;g t h u in e 6 g l e i eh e 6
N a in c n s.

8) Im Tcschencr-Kreise:

Tesche n, wohlgebaute Hptst. des Herzogt Humes Te¬
sche n, das dem Herzog von Sachsen-Tesche'n gehört. Der
Ort hat ein G y m n a si u m und 5300 Einwohner. Fried e von 1779.

Au sch rv i 1) und Z a tor, nordöstl von Tcschen, kleine Städte und
H a u p t v r t c d e r beiden klein cn^Herzo g t hü nur gleiches Na-
I»en6, die von Galizien zum deutschen Bunde geschlagen wurden.

(II.) Deutsche Staaten des Königs von
P r c u ß e n.

(Charten l8'ro. io., ii., iz. u. iz.)
§. i. Lage und Grenzen.

Die prcußisä-en Länder, welche zum deutschen Bunde
gehören, liegen großentheils im nördlichen Deutschland, und
bestehen aus ^wei an Größe ungleichen und geographisch
getrennten Theilen.

Der größere östliche Theil liegt im Elbe- und Oder¬
gebiet, und grenzt im N. an Meklenburg und die Ostsee; im
O. an das eigentliche Königreich Preußen, ferner an Posen, Po¬
len, Cracau und Galizien; un S. an Mähren, Böhmen und das
Königreich Sachsen, und im W. vornehmlich an Churhessen, Braun-
schweig, Hannover und Meklenburg.

Der kleinere westliche Theil ist im 3the ingebiet gela¬
gert, und wird im N. von den Niederlanden und Hannover, im
O. von Lippe, Hannover, Braunschweig, LLaldeck, Churhessen und
Nassau, im S. vom bayerischen Rheinkrcise und Frankreich, und
im W. von Luxemburg und den Niederlanden umgrenzt.

§. 2. Größe und V o l k s z a h l.

Der F a ch e n i n h a l t beider Theile betragt etwas über 3300
d. sh M. und die Volkszahl 8'586.000 Seeles

&amp;gt;


